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Deutſchland . Rnabrückſchen Provinziallandſchaft Stüve , wird von den bremiſck

Das Berliner politiſche Wochenblatt enthält unter der verdiſchen Ständen der Dr. Lang gewählt werden ? Wird Let

U Deutſchland im Jahre 1791 u einen [ terer zu der Finanzordnung ſchweigen , oder wird ein Blick in das

Ar zrin es unter Anderm heißt : „Frankreich hieß ſeit Jah Geſchehene den Wohlerfahrenen zur Stütze der Oppoſitior

hunder der Reichsfeind , und hatte ſich als ſolcher bewährt , denn machen , die er, wie es ſchien, am 27. April J verließ ?

ſeine wichtigſten Erwerbungen ſind auf Deutſchlands Koſten Es ſind dies Alles Dinge , die man erwarten muß ohne ſie im

gemacht Betrachten wir nun die Lage des letzteren unter de ora itläuftig zu beſprechen , eb nſd wie das Erkenntniß der

militäriſchen Geſichts und zwar unter dem ſpeziellen der bieſigen Juſtizkanzlei über Rumann , den Magiſtrat , den Dr. Det

Wiverſtandsfähigkeit gegen jenen Feind , ſo muß der Vergleich [ mold , und Wehner in Göttingen , das bald erfolgen wird. Wer
*

zwiſchen den Verhältniſſen von 1791 und 1841 ganz für unſere Angelegenheit ein Gefühl hat , der orientire ſich vor

zu Gunſten der jetzigen ausfallen . Nur am deutſchen Ober der Stüve ' ſchen Vertheidigung und dem Zten Theile

rheine erſcheinen die Verhältniſſe weniger günſtig . Wir vermö rſchen Portfolit

gen nicht , das Demoliren der Werke von Philippsburg und äbiſche Merkur ſchreibt aus Gmünd , 4. Januar

Mannheim f inen großen V zu halten , zumal in dieſen gegen die bisherige Weiſe , nach welcher d Schieß

Gegenden der Erwerb von Land die Befeſtigung von Ger k. Artillerie hier blos im Sommer ſtattfand

mersheim vollſtändigen Erſatz de dürften , aber weiter ſtrom⸗ den dieſelben in Schießthale gegenwärtig fortgeſetz Auch

aufwärts findet ſich eine b denklich e Lücke , und gerade durch jenen [ iſt die Rede ſtark davon , daß nock größerer Theil der Ar

Landſtrich lä was der Volkswitz ſeit langer Zeit die Fran lerie dieſen Winter hierher kom f weil es dem jetzig

zoſenſtraße genannt hat Sicherem Vernehmen nach iſt indeß Beſtand derſelben in L 5 19 1mgebricht

die Ausfi Kiel , 1. Jan. Am Schluff alten Jahres ſind auch wir1

Beſchluß gefaßt worden , und die Ausfüh -
dermalen ein endlicher Aüe 3 8 ri liſchen Fr ig h mit der kriegs zluſtigen
rung dürfte demnäck yſt um ſo rüſtiger vorſchreiten , da be anntlich ] ( mit der orientaliſche

die nöthigen pekuniären Mittel keineswegs mangeln . “ Partei in Frankreich , in nähere Berühru bracht . Es And

GHannover , 4. Jan . Ueber den Stand unſerer Angelegen - [ nämlich Vorkehrungen getroffen , 1 liche Fälle unſer

yfertigen Zuſtand zu ſet Be ilich
beiten wollen Sie Bericht ? Das iſt leichter geſagt , als gethan , [ Bundeskontingent in mar

N

denn unſere Angelegenheiten ſtehen gar nicht , ſie ruhen Was kann in unſerem Staate der allgemeine 2

inzwiſchen geſchieht , iſt Alles proviſoriſch ; das ſehen ſelbſt Die ein den gerichtet ſeyn ; aber man würd eſich
ch ſehr tänſche wenn man

welche es ins Leben rufen , und darum geſchieht auch Alles ſo ausſetzen wollte , daß uns ein Angriff auf die deutſch Gränz

langſam , daß man beinahe glauben möchte, man befände ſich in am Rhein eine gleichgültige Sache wäre . In Holſtein iſt

heimiſcher und gemüthlicher in dem Zwitter⸗ wahre deutſche Geſinnung zu vorherrſchend , als daß nicht die

der jeden Feind Deutſchlands diegewiſſen Kreiſen

zuſtande , den das Patent vom 1 November 1837 brachte , als [ Holſteiner mit Begeiſterung

in dem vielgeprieſenen Friedenswerke , dem ſogenannten Lande Waffen ergreifen würr m Widerwillen gegett

ver faſſungse Auguſt v. J Die ſtaatsgrund⸗die Franzoſen als 9 Beriihr

geſetzliche Oppoſition iſt durch de Bundesta I 8
l in in Deutſch

September 18 ine Inter t la llen wider j ki roberungs

nd durck ſich daran knü
luſtige Partei der Franzoſen , welche den R iit Deutſchlar

das 1 einer Ständeverſammlung , nicht nur aus dem theilen wollen , —
ſie ihre Gränze bis an den Rhein vorzu

Auch die Holſteiner ſind Gränzwächter , zwar

Felde geſchlagen , ſondern es ſind ihr durch künſtliche Verhacke , [ ſchieben trachten .

Schanzgräben , und Bollwerke die Möglichkeiten abgeſchnitten , vor — nicht bewaffnete , denn ſie haben von Skandinavien her keinen Ein

„ wieder aufzutreten , wenn ſie ſich nicht ſelbſt [ fall mit bewaffneter Hand zu befürchten ; aber ſie ſind Gränzwäch

erſt auf dieſem Felde

als ſolche aufgeben und etwa nur eine Oppoſition innerhalb des ter des deutſchen Weſens ; ſie ſind beſeelt von dem d

neuen Landesverfaſſungsgeſetzes bilden will Jeder Schritt , den welck gegen fremd 75 d

ein Einzelner
8 ül wie in d 0 er Hut

Oppoſition
0 iſt

H. Z. )

ſtempelt . N
ültig Schweiz

Die Oppoſitio
ück Aus der Schweiz , 7. Jan . Der erſte Staatsſchre

iber

wollte , hatte
rgriff und Sekretär des Regierungsrathes des Kantons Luzern , Hr

Geſtützt auf
Nicht Siegwart - Mülle Redakteur der Schwolzeriſchen Bundes

wahlen , Beſchwerden
bei dem hen deut ·˖ „ ihr Recht zeitung , iſt wegen eines Artikels in derſelben ſeines Amtes ent

zu ſchützen , allein ſie hat es nur vern ihrt . Seit d Wahl ſetzt worden , und zwar durch einen am 30. Dez. gefaßten Be

ge f. gatsgrundgeſetzliche Oppoſit i nehr möglick ſck groß ithes: weil er ( Hr . Siegwar ſeine eidlich

Je alle Augen auf die künſtige ſiti innerhall be ie Pflicht der Treue und Wahrheit gegen Kleinen und

des L ſungsgeſetzes , und iſt man ſo begierig au 6 Na verletzt ha Die Feinde der Preßfreiheit in der

die bevorf Wahlen von Schatzräthen . Wird von de O Schweiz machen nun n Blättern der jetzigen liberalen Re

Agriſten. „ Das iſt der alt e „Peter Gene Der Cyniker Diogenes hätte überhaupt lle mögliche Weiſe ein 2 anz 0

Nach eicht hie und 8 enheit gehabt, ſeine Laterne Dazu botſich nun die paſſendſte Gelegenheit , wenr

ral, “b einen der Gäſte und gar einen Deputirten belei

ei⸗ digte. Ihr Blick war auf mich, der ich, eine Hopfen

ſtange, über Alle hervorragte gefallen , worauf die

nten Verſchwornen mir unverzüglich naht

zunt „Ich kann vor der Heidelberger Burſchenſchaft

J „keinen Reſpekt haben,“ bemerkte nachkurzer Anrede

ener] A., ein Gießener , ziemlich laut prahlend, „da Ihr

kade einen Kerl unter Euch gehabt, der is ge

zu tohlen hat 7⁴

Als wir unſere Sitzung aufgehoben , eilten wi ere r
Und der waͤre?

den Markt , der, u itanern , ur e Rotte bewes it „ Ein gewiſſer O. aus T.: ich will es ihm bewei

den meiſten r Studer ung und grinſende ttiſch ſen , daß er eine Gans geſtohlen hat . “

Kaffeehaus diente .
rſirt , Geſtli bkeitnoch Wohlwollen anſah. Der General O. gehörte nicht zu meinen nähern Bekan

rappiert , und geſung

Es wa⸗ ichkonnte es ihm füglich ſelbſt überlaſſen , dieſen ihm

feine durchaus gen er Jer ipf von ſich abzuwaſchen . Allein

Studenten
rei den He i icula , welche A. der K

Jahre erſpart , ja ganz ö Uule burſchikoſen Tite e der Burſchenſchaft angethan , konnte ich nicht

verha
derte ihn daher auf, zu erklären

gebirge in ihrei
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Frankreich .
Geſterr MitgliedParis , 7. Jan tern ſtarb Baron Big

der Pairskammer . Unter der Reſta öon er, gehörte

er rOppoſition ar ach r Julirevolution erwies er ſich

Denen, welche Veränderungen ohne Maß und Ziel wollten , eben

ſo feindlich , als zuvor dem reaktionären Syſtem . Bignon iſt
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Ponſonbys ſehen , der einen Mann , welcher im Falle eines Kriegs China .
den franzöſiſchen Beſitzungen in Afrika empfindlich ſchaden könne , Die Nachrichten reichen Tſchuſan bis zum 1. , aus Macac
gern in ſeiner Stellung ſchütze und feſter wurzeln laſſe Daß [ bis zum 6. Okt. Lin hat ippenverſtärkungen in die Nähe
die Verurtheilung eines Nationalgardiſten , der „ Nieder mit Gui — on Macao geſchickt, und es offenbar ſeine Abſicht , die da
zot ! “ gerufen hatte , zu vierundzwanzigſtündiger Haft beſprochen ſelbſt ſeßhaften Engländer aufzuh ſo wie denn ein Hr. Staun
wird, mag als Beleg dienen , wie arm Paris an politiſchen ton, Hofmeiſter in einem dortigen Privathauſe , wirklich von
Neuigkeiten iſt . Der Verurtheilte war einer jener Grognards der [ Chineſen gefangen genommen und nach zeführt wurde
alten Garde , die durch Komödienſchreiber und Novelliſten ſo arge ] ſ Kapitän Smith von dem britiſchen Schiff * d beſchloß , den
ausgebeutet wurden , daß ſie alles Intereſſe verloren haben Abſicht der Chineſen zuvorzukommer Am 19. Sept. wurd

Griechenland . 180 Sipahis vom Korps der bengaliſchen Freiwilligen , 120 Ma⸗
Venedig , 26 . Dez. Aus Athen vernimmt man neuerdings [ rineſolde und 80 Matroſen , unter dem Schutz der K 4 *

bittere Klagen über Plackereien , denen der griechiſche Handel und [ Schiffe Hyacinth auf der chineſi
ſeine Schifffahrt von Seite der Türken ausgeſetzt ſeyen . Beſon - Hriere von Macao land Nach einer mehrſt Kanonad
ders ſollen dieſe ſeit der Einnahme von St . Jean d' Acre ſcharf [ auf ein mit 24 Geſchützen beſetztes Fort drangen di Engländer
hervortreten . Man will bemerkt haben , daß erſt ſeitdem die ge— in daſſel gelt Kanonen , ſpr en d Fort
troffenen Maßregeln in Bezug auf das Verbot des Küſtenhan - die Luft, verb n Lager Chineſen , und en ſich
dels und die Beſteuerung eingeführter griechiſcher Produkte , die wieder ein den 2000 Chineſen , die im Gef
mit 20 ſtatt früher mit 3 Prozent verzollt werden müſſen , mit [ ren , blieben 60 auf dem Platz , und ungefähr zwei
Strenge gehandhabt werden (Spätem Nachrichter folge ſoll mal ſo viel Die Engländer hatten k
dieſe Strenge wieder gemildert worden ſich die Repräſentan Todten , aber f Ve Am 15. November kam de
ten von Frankreich , Oeſterreich und Rußland aufs lebhafteſte für Cruizer mit Depeſch al Elliot den Hughle d
Griechenland bei der Pforte verwendet hätten J Kalkutta herauf . Elliot on der Mündun Peihofluſſes

Italien . zurückgekehrt , und von den chineſiſchen Behörd if dasachtungs
Rom , 30 . Dez . Geſtern iſt die vollſte behandelt worden . Seine Dey n ſogleich an

nien vom heil . Vater in den pä den Kaiſer nach Peking beförd dritten
feierlichſte empfangen worden 8 Mandarinen des himmliſche
über eine halbe Stunde allein unterhe lungen zu eröff K 6
der franzöſiſche Botſchafter beim heil . ſandt , um da L nterſuchen
Maubourg und deſſen Gemahlin , welche die gin begleitet hat von welchem l geweſen zu ſeyr
ten , ſowie ihr Gefolge zur Audienz zugelaſſen . Seitdem haben rſich E iliſche Majeſtät habe zwei Millio
bereits mehrere Herren vom diplomat

iſchen Korps der Königin n für das in Kanton zerſtörte Opium
ihre Aufwartung gemacht . Ueber ihr le eiß man d ei 0 1 St. Kriegskoſten für die Er
noch immer nichts Beſtimmtes , da bis die zahlen
Neapel darüber eingetroffen iſt .) ( A. Z.)

—————— ——— — — — — — — — — — — — — —— — ———
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4 Proc Anlehen von fl . 1,700/000 Conv. -Münze
2 83 —

ad 26 . November 1839 .

In der heute ſtattgehabten , für zwei außerordentliche Tilgungsverle nger
ziehung ſind l Notariats - Pre

tokoll die nachſtehenden Nummern von 64 Stück Partial - Obligationen , al

Erſtens : 20 Stück Litt . A. à fl . 1000 und 12 Stuck Litt . B . à fl. 300 .
Nr . 410 . 411. 434. 557 . 572 Nr. 1436 . 1455 . 1497 Gef etrag

585 . 587 . 645 . 683 . 721 1514 . 1587 . 1592 fl. 26,000 Conn
724 . 767 . 919 . 979 . 1124 1619 1620 . 1762 rückz ar am 3

1149 . 1191 . 1259 . 1310 . 1388 183 d

Zweitens : 20 Stück Litt . A. à fl. 1000 und 12 Stuck 1 itt . f
Nr . 270 . 280 . 301 . 536 . 570 Ir. 1506 . 1529. 163 Geſammtbetrag :

611 . 618 . 735 . 800 . 834 . 1662 . 1678 . 1738 fl. 26,000 Conv . ⸗Münze ,
888 . 959 . 1006 . 1174 . 1206 1767 . 1835 . 1904 rückzahlbar am 30 . Sep⸗

1269 . 1285 . 1319 . 1325 . 1339 . 1915 . 1946 . 1993 tember d. J

gehoben worden und nachdem dieſe — ationen entweder an die Unterzeichneten oder an die betreffenden Banquiers au
andern Plätzen eingeliefert ſeyn werden , ſollen ſie dem Verlangen des Hochgräflichen Anlehens gemäß , ſowohl
von dem Duxer als Anſiger Allodial

dritte normale Tilgungsverlooſung bleibt unveränder
Wien , den 2. Januar 1841

90vb

am

4Undorſtehende Anki

31 .

Mit Bezugnahme auf

der oben verzeichneten ,
igung der

und
30.März September a

Obligationen , daß ſolche auch bei uns ohne Abzug ausbezahlt werdenU 8 0

Herren

Bergwerken gelöſcht werden

auf den 2. April d. J . feſtgeſetzt

Steiner u.
0

—3 Gräflich

en BeſitzerCrre
17 4166 7

enbergiſchen

Carlsrube , den 8. Januar 1841 .

2 3 2
S . Vοοον HHesbes ' ꝙ Söhse .

Verantworiklcher Redakteur : 1 Giehne . A. Knitte
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